
S C H N E I D E R
W I L F R I E D

P s y c h o l o g i s c h e S y m b o l a r b e i t

Wer verbindliches Interesse oder Fragen hat meldet sich bitte bei
Wilfried Schneider, Starweg 44, D-22926 Ahrensburg, 
wilfried.schneider@t-online.de 
Gerichtsort ist 22926 Ahrensburg
*Publikum sind die Teilnehmer der Ausbildung. Wilfried Schneider 
kann festlegen, dass zusätzliche Personen teilnehmen, die er benennt.

“Begreifbar machen
und

verändern”

    Therapeut für psychologische Symbolarbeit, 
    Berater für psychologische Symbolarbeit,
    Coach für die psychologische Symbolarbeit,
    Supervisor für psychologische Symbolarbeit,
    Anleiter für psychologische Symbolarbeit

Ausbildung:  

Voraussetzungen und Organisation
4 Blöcke a 5 Tage (Diese Aufteilung senkt die Kosten. So entstehen
weniger Reisekosten.)
Beginn der Ausbildungsgruppe 3 findet frühestens in der 1. Hälfte 2017 statt.
Wer Interesse hat, erhält auf Anfrage aktuelle Informationen.
1. Tag jeweils um 9 Uhr. Folgetage 9 bis 18 Uhr. Abreisetag 9 bis 15 Uhr 
(Änderungen vorbehalten). Die An- und Abreise soll so erfolgen, dass eine 
vollständige Teilnahme gewährleistet ist.
Ausbildung pro Tag  Euro 120,- zzgl. der zurzeit gültigen Mehrwertsteuer.
Max. Teilnehmerzahl ist 15.  
Die Ausbildung beginnt, wenn mindestens 10 Personen angemeldet sind 
und der Beitrag wie vereinbart eingegangen ist.
Die Ausbildung findet in Hamburg oder Umgebung  statt.
Es ist eine private Ausbildung ohne staatliche Anerkennung.
Jeder sorgt für An- und Abreise, Übernachtung und Verpflegung selbst. 
Getränke, Kaffee und Tee werden zur Verfügung gestellt.
Die Ausbildung wird durchgeführt von Wilfried Schneider. Er kann erfahrenen
Kolleginnen und Kollegen einzelne Ausbildungselemente übertragen.
Teilnehmen kann 
1.  wer einen anleitenden, beraterischen, pädagogischen, therapeutischen oder 
vergleichbaren Beruf ausübt.
2.  die Grundausstattung aller Therapiekoffer, der Gefühlsterne, die Therapiekarten 
und damit auch gemachte praktische Erfahrung ist erwünscht.
3.  Die Teilnahme an einem vollständigen Schneider - Workshop ( 2 oder 3 Tage) 
ist ebenfalls erwünscht.
Fehlzeiten müssen begründet sein und dürfen 4 Tage während der gesamten 
Ausbildung nicht überschreiten.
Die Teilnehmergebühren können einmalig oder in zwei Hälften gezahlt werden.
Diese müssen jeweils 6 Wochen vor Beginn der Ausbildung eingegangen sein. 
Der Rücktritt muss 8 Wochen vor Beginn der Ausbildung schriftlich erfolgt sein
(Datumsstempel der Post).
Wer die Ausbildung frühzeitig beendet, hat keinen Anspruch auf Rückzahlung
für stattfindende oder stattgefundene und bezahlte Ausbildungwochen. 
Der auf die vorzeitige Beendigung  folgende Ausbildungsblock ist zu 70 Prozent
zu zahlen, da in der Regel kein Ersatz in einer laufenden Ausbildung möglich ist.



Vermittelt werden:
alle notwendigen und bekannten Techniken in der Arbeit mit den 
Therapiekoffern und dem Gefühlstern,
eine Vielzahl weiterer Interventionen mit anderen Materialien 
(siehe Liste „Interventionen“ auf meiner Internetseite 

  - dort der Button Ausbildung und www.schneider-therapiekoffer.de
der Anhang zu diesem Text), 
Arbeitsschritte,
Vermittlung für die verschiedenen Settings (jeweils nach vertretenen
Berufen) wie Einzelarbeit/Einzeltherapie, Familienarbeit/Familientherapie, 
Teamarbeit/Supervision, Coaching, Gruppentherapie und andere,
Wahrnehmung,
Problem, Bewertung, Veränderung,
Grundhaltungen der Arbeit, die praktische Rolle der Wertschätzung, 
Zusammenhang von therapeutischer Beziehung und Materialien, 
Schwerpunkte werden unter anderem sein:
Emotionen, Gefühle,  Affekte - Familiensysteme (Beziehungsdreieck, 
Dramadreieck und so weiter) - Möglichkeit, innere Bilder nach außen zu 
kehren,  Kommunikationsprobleme - Biografie-Arbeit, Lebensplanung,
Identität - Arbeit mit Ressourcen - konstruktive Nutzung der zur 
Verfügung stehenden Zeit in Therapie - Zusammengehörigkeit von 
Diagnose-Hypothesen und Prozessen,  Wahrnehmung - Interventionen
mit Zeit.
Theoretische Grundlagen der Arbeit
Erlernen der Durchführung eigenständiger Workshops zur Arbeit mit 
Symbolen.

Symbole als Methode der Intervention in psychosozialen Berufen
Entwicklung und Leitung Wilfried Schneider:
 ,

Inhalte

 Texte:
Jedem Teilnehmer werden bereits fertige Texte von
Wilfried Schneider, die sich mit Theorie und Praxis beschäftigen,
ausgehändigt.  Während der Ausbildung sollen in gemeinsamer Arbeit
Texte zur Praxis entstehen, die dann jedem Teilnehmer zur Verfügung
stehen.

 Schriftliche  Arbeiten:
Die im Verlauf der Ausbildung verfassten Texte zu Interventionen gelten 
als schriftliche Prüfung, sofern sie inhaltlich und im Verständnis den 
Anforderungen entsprechen. 4 Wochen vor Beginn des letzten Ausbil- 
dungsblocks müssen die Texte  eingegangen sein, die von  Wilfried 
Schneider oder einer von ihm beauftragten Kollegin oder einem Kollegen 
beurteilt werden.

Im letzten Block führt jeder Teilnehmer eine praktische Arbeit durch.
Durchführung einer Arbeit vor Publikum* mit einem Koffer oder
anderen Materialien (Symbolen) zu einem Thema mit einem Klienten
(oder Gruppe, Paar, Familie). Diese Arbeit soll bis zu einer Stunde
dauern. Jeder Teilnehmer bringt seinen Klienten (oder ein
Paar) zu dieser Arbeit mit. Der Klient kann auch ein Teilnehmer der 
Ausbildungsgruppe sein.

Anmerkungen zur praktischen Arbeit:
3 Teilnehmer und Wilfried Schneider werden abschließend darüber
entscheiden, ob die präsentierte Arbeit den Anforderungen genügt.
Wer seinen Lernerfolg nachgewiesen hat, erhält ein Zeugnis
und ist berechtigt, die Methode in seinem Arbeitsfeld anzuwenden,
den entsprechenden Titel zu nutzen und eigenständige Workshops
zwecks Vermittlung der Techniken und Methode durchzuführen. 

    Therapeut für psychologische Symbolarbeit, 
    Berater für psychologische Symbolarbeit,
    Coach für die psychologische Symbolarbeit,
    Supervisor für psychologische Symbolarbeit,
    Anleiter für psychologische Symbolarbeit

Ausbildung: Da die meisten Lernschritte durch praktische
Übungen erfolgen, enthält diese Ausbildung 
einen hohen Anteil an Selbsterfahrung.
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